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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Schirnding : TuS Pullenreuth 
Freitag, 14.10.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TuS Pullenreuth

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TuS Pullenreuth in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TSV Schirnding durch. Das Spiel am Freitagabend
dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rauscher / Popp, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Weiß / Kuhbandner verloren. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten Fuchs / Hasenkopf letztlich parat, um Würstl / Weber final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 6:11, 8:11, 4:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen David / Trava war für Hein / Kastner letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Gerhard
Weber zeigte Fynn Rauscher dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Keinen Punkt
beisteuern konnte Werner Popp im Match gegen Jörg Würstl, das 0:3 verloren ging. Wenig später
ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher
wenig Gegenwehr bekam Sascha Fuchs beim 3:0 von Roland Kuhbandner. Da gab es nichts zu
rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Carsten Hasenkopf, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Josef Weiß verlor. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nicht so gut lief es danach für Florian
Hein bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Josef Trava, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Patrick Kastner verlor anschließend sein Match gegen Josef David unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 2:11, 6:11, 7:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Schirnding und des TuS Pullenreuth. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Fynn Rauscher,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Jörg Würstl wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Rauscher endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Gerhard Weber
konnte Werner Popp anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Sascha Fuchs beim 2:3
gegen Josef Weiß. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Fuchs dennoch im 5.
Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Schirnding nun ein Punktekonto von 0:6 Punkten auf, während
der TuS Pullenreuth vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen den TV 1890 Lorenzreuth
ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Schirnding bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 27.10.2022 gegen den TV Längenau II.

 Statistik:
 TSV Schirnding

Doppel: Rauscher / Popp 0:1, Fuchs / Hasenkopf 0:1, Hein / Kastner 0:1 
Einzel: F. Rauscher 2:0, W. Popp 0:2, S. Fuchs 1:1, C. Hasenkopf 0:1, F. Hein 0:1, P. Kastner 0:1 

 TuS Pullenreuth
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Doppel: Würstl / Weber 1:0, Weiß / Kuhbandner 1:0, David / Trava 1:0 
Einzel: J. Würstl 1:1, G. Weber 1:1, J. Weiß 2:0, R. Kuhbandner 0:1, J. David 1:0, J. Trava 1:0


